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Seit dem 24. Februar 2022, 6 Uhr früh, sieht man den Präsidenten 

der Ukraine, Wolodymyr Selenskyj, nur noch im khakifarbenem 

T-Shirt oder Hemd. Trotz drohenden Mordanschlägen bleibt er im 

Präsidialamt an der Bankowa-Straße, im Herzen der ukrainischen 

Hauptstadt Kiew.

Unrasiert, später mit Bart, gibt Präsident Selenskyj den interna-

tionalen Medien Interviews und spricht über Großleinwände zu 

ausländischen Parlamenten. Dabei zeigt sich: Der Mann, der das 

Land seit 2019 regiert, hat sich in einen Kriegsherrn verwandelt. 

Er verkörpert den Heroismus und den Widerstand eines ganzen 

Volkes, das todesmutig um seine Freiheit kämpft.

Für diese Rolle schien der ehemalige Komiker und Filmproduzent 

allerdings nicht bestimmt. Wer ist dieser begabte Kommunika-

tor, der durch eine Abfolge unglaublicher Ereignisse – z. B. eine 

Primetime-Fernsehserie auf dem populären Sender eines Olig-

archen kurz vor den Wahlen – in die Politik kam und auf dessen 

Schultern heute ein Teil von Europas Schicksal lastet? Die Autoren, 

die beide vor Ort tätig sind, ermöglichen eine spannende, durch-

aus auch kritische Annäherung an diese außergewöhnliche Per-

sönlichkeit.
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